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Rivaroxaban zur Antikoagulation nach TAVI ungeeignet
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Rivaroxaban zur Antikoagulation nach TAVI ungeeignet

Fazit:Nach vorzeitigem Abbruch einer klinischen Studie aufgrund schlechterer Ergebnisse informiert

ein Rote-Hand-Brief, dass Rivaroxaban nicht zur Thromboseprophylaxe bei Patienten mit künstlichen

Herzklappen angewendet werden sollte, einschließlich Patienten nach einer TAVI. Bei diesen

Patienten sollte eine Behandlung mit Rivaroxaban beendet und auf eine Standardtherapie umgestellt

werden. Aus unserer Sicht sollten auch andere DOAK nach TAVI strikt nur im Rahmen von Studien

angewendet werden. Die derzeitige antithrombotische Routinetherapie nach TAVI besteht weiterhin

in einer dualen Plättchenhemmung (ASS plus Clopidogrel) für 3 bis 6 Monate mit ggf. Umstellung auf

Monotherapie (ASS oder Clopidogrel, z.B. bei Blutungsrisiko). Patienten, die nach TAVI wegen anderer

Erkrankungen neu antikoaguliert werden müssen, sollten einen VKA erhalten. Bei Patienten nach

TAVI, die wegen anderer Erkrankungen bereits mit einem DOAK antikoaguliert sind, kann eine

Umstellung auf einen VKA besprochen werden. bitte Artikel Abonnieren==>>
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